
Der Gesellschafter.
Amts - nnd Intelligenzblatt für den Oberamtsbezirk Nagold.

iV-'. 36 . Dienstag den5. Mai 1863.
Dieses Blatt erscheint wöchentlich S Mal , und zwar am Dienstag und Freitag . Abonnements - Preis  in Nagold jährlich 1 fl. 30 kr. , — halb¬
jährlich 4L kr. _ Einrückungs - Gebühr:  die dreispaltige Zeile aus gewöhnlicher Schrift oder deren Raum bei einmaligem Ein rücken

2 kr ., bei mehrmaligem Einrückcn je 4ft- kr. — Paffende Beiträge sind willkommen.

Amtliche Dclranntmachungen.

Ober,mit Nagold . Zur richtige» Vollziehung der Art. 65 und 66 der neuen Gewerbeordnung vom 12. Febr. 1862
bat das K . Ministerium des Innern nuten » 11 . Avril d . I . Nachstehendes verfügt:

Lei alle » Entscheidungen , welche von den Verwaltungsbehörden (Gemeinde - nnd Staatsbehölden ) über einen Gegenstand ge¬
geben werden , der sich auf eine Bestimmung der neuen Gewerbeordnung bezieht , sind sämmtliche Betheiligte , bei welchen irgend
ängenommen werden sann , daß sie durch die Entscheidung sich beschwert erachten können , über das ihnen z,„stehende NekurSrecht
nach den Vorschriften der Art . 7 , 8 und 9 des Gesetzes vom 13 . Novbr . 1855 , betreffend die Rechtsmittel in Verwaltungs -Justiz,
fachen , ausdrücklich zu belehren (Art . 10 dieses Gesetzes ) , und eS ist von der Behörde , an welche ein solcher Gegenstand im Wege
der Beschwerde gebracht wi >d , vor der materiellen Entscheidung z» prüfe » , ob jene formellen Vorschriften in Absicht auf die Be¬
lehrung über das NekurSrecht , die Nekursanmeldung nnd Ausführung beobachtet worden sind.

Dieß wird den Gemeindebehörden zur Nachachtiiug bekannt gemacht.
Den 2 . Mai 1863 . _ — K . Dberamt . Böltz.

Oberamt Nagold . I » Berücksichtigung der gegen einige Bestimmungen des Circular -Erlasses vom 13 . Februar 1862,
betreffend die Ausstellung der Hauflr -Answeise , ciugekonimcnen Vorstellungen hat das K . Ministerium des Innern unterm 9 . April
d . I . verfügt:

1) Es wird allgemein gestaltet , die Hansirausweise in der Form oder unter Benutzung sonstiger Neiseausweise (Pässen , dgl .)
anszuslellkii , jedoch ist in solchem Falle stets als Neisczweck der Betrieb eines Hausirgewcrbes  aufzuführen

(Versgg v. 13 . Febr . 1862 , Zffr . 1 ) ;
2 ) die Bezeichnung einer W a a renga tt » n g oder einer besonderen Art des Ha u sirgew erbcs (Versgg . v. 13 . Febr . 1862,

Zffr . 2 ) hat , wofern der Hausirer nicht selbst solches wünscht , wegznbleiben.
Dieß wird de» Gemciiidebehördcu hiedurch zur Ken » tuiß gebracht.
Teil 2 . Mai 1863 - K . Obecamt . Böltz.

Orcamt Nrg old . Nach einer Bekanntmachung des K. Ministeriums des Innern in Nr. 102 des Staats -Anzeigers
ist durch chemische Analysen nachgewiesen , daß bei dem Feuchtigkeit ans der Lust anziehenden Verhalten des Cichorienkaffee ' s ein
giftiger Farbstoff des Umschlagepapiers aufgelöst wird , in den Cichorieukaffee selbst eiudnngt und daß dieser dadurch die Gesund¬
heit gefährdet . Es wirb daher bas Publikum vor dem Gebrauch des in solches Umschlagepapier , hauptsächlich von oraugegelber,
rother oder grüner Farbe verpackten Cichorienkaffee ' s verwarnt, ' und werden die Fabrikanten nnd Händler daraus aufmerksam ge¬
macht , daß sie sich durch die Fertigung und den Verkauf von in gifthaltigem Umschlagepapier verpacktem sog . Cichorienkaffee der
Gefahr aussetzen , nach Umständen in Gemäßheit der bestehenden gesetzlichen Bestimmungen zur Untersuchung und Strafe gezogen
zu werden.

Ten 3 . Mai 1863 . K . Oberamt . Böltz.

Obcramt Nagold . Da für das heurige Frühjahr ein zahlreiches uud weit verbreitetes Auftreten der Maikäfer in AuS-
sicht stehen soll , so werben zu Folge Ministe,ialverfügnng vom 29 . April d . I . die Ortsbehörden aus die Anordnungen der Mini-
sterialverfügung vom 2 . Mai 1837 (Neggs .-Bl . S . 192 ) hingcwicscn »nd ausgesordert , binnen 10 Tagen zu berichten , wie den¬
selben entsprochen ist.

Den 3 . Mai 1863 . K . Oberamt . Böltz.

Lj ? Oberamtsgericht Nagold.
Schnlden -Liqnidation.

In der uachgenannien Gantsache ist
zur Schulden -Liqnidation und den gesetzlich
damit verbundenen weiteren Verhandlungen
Tagfahrt auf die unten bestimmte Zeit an¬
beraumt , » nd werden die Gläubiger , Bür¬
gen und Absonderungsberechtigte hiezu vor¬
geladen , um entweder persönlich oder durch
hinlänglich Bevollmächtigte zu erscheinen,
oder auch , wenn voraussichtlich kein Anstand
obwaltet , stall des Erscheinens , vor oder
an dem Tage der Liquidations -Tagfahrt,
ihre Forderungen durch schriftlichen Rezeß,
in dem einen wie in dem andern Falle , unter
Vorlegung der Beweismittel für die For¬
derungen selbst sowohl , als für deren et¬
waige Vorzugsrechte anzumelden.

Die nicht liquidircndcn Gläubiger wer¬
den , soweit ihre Forderungen nicht aus den

Gcricktsakten bekannt sind , am Schluffe
der Liquidation durch Bescheid von der
Masse ausgeschlossen ; von den übrigen
nicht erscheinenden Gläubigern aber wird
aiigeuoinmen , daß sie hinsichtlich eines et¬
waigen Vergleichs und der Bestätigung des
Güterpflegcrs der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klaffe beitrcten.

Das Ergebniß des Liegenschafts -Verkaufs
wird nur denjenigen bei der Liquidation
nicht erscheinenden Gläubigern besonders er¬
öffnet werden , deren Forderungen durch
Unterpfand versichert sind , uud zu deren
voller Befriedigung der Erlös aus ihren
Unterpfändern nicht hinreicht . Ten übrigen
Gläubigern lauft die gesetzliche fünfzehutä-
gige Frist zu Beibringung eines bessern
Käufers vom Tag der Liquidation an.

Als besserer Käufer wird nur derjenige
betrachtet , welcher sich für ein höheres An¬

bot sogleich verbindlich erklärt und seine
Zahlungsfähigkeit nachweist.

Liquidirt wird gegen
Jacob Walz,  Fuhrmann in Ebhausen , am

Freitag den 15 . Mai d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem dortigen Rathhaus.
Nagold,  10 . April 1863.

K . Oberamtsgericht.
Pfeilsticker.

Forst amt Altenstaig.
Lang - und Klvtzholz -Verkauf.

Am Montag den
11 . Mai von Mor¬

gens 10 Uhr an in
«Enzklösterle:

j^ . 1) vom Revier Hof«
stett aus den

Staatswaldungen



Schindelhardt , Geigersberg , Ctnzberg,
LeonbardSwald , Peterschache », BrändleS-
berg , Eitele rc . :
1247 Stämme kanneii Lang - und Klotzholz,

18 Stämme Eicken,
6 buchene Schlitteulänfer;

2 ) vom Revier Simmersfeld ans den SlaatS-
waldungen Eitele , Hofstelt , Hammel¬
berg rc . :
163 Stämme tannen Langholz,

96 Stück tannene Klötze,
72 „ buchene Stämme.

Altcnstaig , de» 29 . April 1663.
K . Forstamt.

_A lber.
Forst » mt Alkenstaig.

Revier Simmersfeld.
Brennholz -Verkauf.

Am Montag de» 11 . Mai von Vormit¬
tags 11 Uhr an in Enzkiösterle ans de»
Staatswaldungen Eitele , Hofitett , Hammel¬
berg :
32 ' /4 Klftr . tanuenes AuSschußholz,

2 ' /i , , buchenes
125 Stück nicht gebundene Wellen.

Altenstaig , de» 29 . Apnl 1863.
K . Forstamt.

Albe r:

Forstamt Sulz.
Revier Tbumlinge ».

Holz -Versteigerung.
Am Samstag den

9 . Mai kommen
im Staatswald Sat-
telacker circa 230

Stämme tannen
Lang - und Klotzbolz,
100 Radelholzstan¬

gen , lO '/i Kl,tr . Brennholz im öffentlichen
Aufstreich zum Verkauf . Zusammenkunft
Morgens 9 Uhr beim RathhauS in Lützen¬
hardt.

Sulz,  den 28 . April 1863.
K . Forstamt.

Revier Thumlingen.
Fichten -Gerberrinden -Verkauf.

Das dteßjährige Erzeugnis an Fichtenger-
berrinde , geschätzt zu 9 Klafter , in de » Ltaals-
waldungen Sattelacker und Längenbart wird

am Samstag den 9 . Mai,
Vormittags 11 Uhr,

auf dem Nathhaus in Lützenhardt im öffent¬
lichen Aufstreich verkauft.

K. Revierförsterei.

Sulz,
Oberamts Nagold.

Wagnerstangen - und Küferreife-
V erkauf.

Am Freitag den
den 8 . Mai b. I .,
werden in dem hie¬
sigen Gcmeindewald
400 Stück birkene

Wagnerstangeii,
56 Stück buchene

Stangen,
3300 Stück birkene - und eichene Küferreife u.

110 „ buchene , birkene und aspene
Klötze , für Wagner , Schreiner und
Dreher geeignet,

im Aufstreich verkauft , wozu Liebhaber ein¬
geladen werden.

Die Zusammenkunft findet Morgens 9
Uhr im Walde statt.

Ten 29 . April 1863.
Schnltheißcnamt.

D ü r r.

E r z g r u b e,
Obcramts Freudenftadt.

lBairakkord.
Die am 23 . d . MtS . abgeschlossenen

Akkorde über die Sebul - und Nalhhansbau-
arbeiken zu Erzgrube habe » , nnt Ausnahme
der Grab - und Hasneraibeit , die gemein-
deräthliche Genehmigung nicht erbalten , weg-
halb dieselbe im Wege der schiifilichen
Submisston vergeben werben.

Tie Grütze der UeberschlagSsnmme » sind
in diesem Blatt Nro . 32 veröffentlicht
worden.

Von den Voranschlägen , den Zeichnun¬
gen und de» Akkordsbedingungen , welche
die gleichen sind , die bei der Akkordsver-
hanblnng am 23 . d. MtS . zu Erzgnibe
zu Grund gelegt wurden , kann bei dem
Unterzeichnete » bis zum 6 . Mai d. I . Ein¬
sicht genommen werden.

Liebhaber zur Uebernahme dieser Arbeiten
werden eingelaben , ibre Angebote unter
Angabe , »m wie viel Prozent weniger als
die Uebcrschlagsprcise besagen , sie die Ar¬
beiten übernehmen wollen,  schriftlich » nd
versiegelt mir der Ansschrift , ,Schul - »nd
Nalhhaiisbaiiwesen in Erzgrube " spätestens
bis zum 6 . Mai , Abends 6 Ubr , bei
dem Unteneichneten , oder 7 . Mai , Vor¬
mittags 9 Uhr , in Erzgrube zu übergeben.

2j» Nagold.
Bäcker -Lehrlings -Gesuch.

Ein solider junger Mensch findet sogleich
eine Stelle . Bei wem ? sagt die

Redaktion.

wo am letzt genannten Tage , Morgens 10
Uhr , die Eröffnung der Angebote staltstn-
den wird , der die Siibmitlende » anwobnen
könne ».

Lusttragende , welche dem Unterzeichneten
hinsichtlich ih . er Tüchtigkeit und ihres Ver-
mögensftandes nicht hinlänglich bekannt sind,
haben ihrem Angebote ein über erprobte
Tüchiigkeit von einem für den Staatsdienst
geprüften Techniker , „ nd über ihr freies Ver-
mögen ein gemeinberätbliches , vom betref¬
fenden Oberamt beglaubigtes Zengniß bei-
znlegen.

Freudenftadt,  den 2s . April 1863.
OA .-Werkmeistcr Pseifer.

Ilrivat - Nekmmtmachungen.
Nagold.

Am Mittwoch de»  6 . Mai (nicht
am Dounerstag den 7 . Mai ) — Anfang
Abends 7 Uhr — Coucert von der Brigade-
Musik des 4 . Infanterie -Regiments im
Saale des Gasthofs zum Hirsch.

Hiezu sind sämmiliche Freunde der Mu¬
stek eingeladen.

Ä l k e ii st a i g.

Musik -Anzeige.
Tie Musik des 4ten Infanterie -Regiments
wird am Donnerstag Abend den 7 . Mai
im Gasthof zum Waldhorn ei» Concert ge¬
ben , wozu Freunde der Musik höflich cin-
geladen sind.

Nagold.

Turn-Bereiir.
Nächsten Freitag  den 8 . d . M . Ver¬

sammlung im Lokal . Der Vorstand.

k

Zur Feier unserer ehelichen Verbindung erlauben wir uns . Ver¬
wandle , Freunde und Bekannte auf

Dienstag den 12 . Mai 1863
in das Gasthaus  zum Ochsen  frenndlichst einznladeii.

Joh . Chr Schittenkelm , Schuhmacher,
und seine Braut:

Anna Maria Wiedmaier,
Tochter des Schmidmeistcrs Wiedmaier . -

Die Kölnische Hagel-Versicherungs-Vesellschaft
versichert zn festen Prämien , also ohne jede Nachzahluugsverpstich-
tnn »z , Bodcnerzeugnisse als : Getreide, Wein, Hopfen, Tabak und dcrgl. gegen
Hagelschaden.

Die Auszahlung von Entschädigungen erfolgt spätestens binnen L Wochen
nach Feststellung baar nnd voll , ohne Rücksicht darauf , ob die Prämien -Einnahme
des laufenden Jahrs dazu ausreicht oder nicht , weil eintrctende Verluste aus dem Ca-
pital -Vermögen der Gesellschaft bestritten werden.

Weitere Auskunft ertheilen die Unterzeichneten Agenten , bei denen auch Antrags¬
formulare unentgeltlich zu haben sind.

Gottlob Knödel  in Nagold,
Gemeinderath Klenk  in Haiterbach,
Rathsschreiber Halter  in Ebhausen,
C . G . Wid mayer  in Pfalzgraseniveilcr.

DW'lHlM



Lotterie
des landwirthschaftlichen Bezirksvereins Nagold.

Um der Verbreitung und Einfübrnng verbesserter Ackerwerkzeuge i», Bezirke eine größere Ausdehnung zu geben , was nament«
lich die Walderte betrifft , bringt der Ausschuß des Bercins eme Anzabl vorzüglicher Pflüge , bölzerner und eisener Eggen , Putz,
mühleu und anderer landwtrtbschasklichen Gerälhe , sowie auch Instrumente für Obst - und Gartenkultur und Bienenzucht , nament-
lick Zwillingsstöcke , und endlich Pserderequisiten , als : 4 Pserdcknmmetc , nach dem Muster des Thierschutz -Bercins , Trensen , wollene
und leinene Pferdedecken , zur Berloosung.

Loose , das Stück L 12 kr . , werden abgegeben von
Herrn Kronenwirtb Beutler  in Menstaig , Herrn Thierarzt Bolz  in Wildberg , *

Okeramtsibier .-rzt Dettling  in Oberthalheim , „ Bereinskassier Scholder  in Nagold,

und findet die Berloosung Ende Mai in der General -Versammlung des Vereins in Altenstaig  statt.
Vorstand Stein.

Bereinskassier A. Scholder.  Sekretär Maulbet sch.

Rentamt Berneck.
Reifsach Verkauf.

MMW

Am Donnerstag
den 7 . Mai d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr,
werben aus dem
antsberrljchen
Walddistrikl Neu-
bann

Nagold.
Im Verlag der evangliscken Buckerstiftung in Stuttgart sind so eben erschienen

und in der G . W . Zaiser ' sche»  Buckhandlnng , sowie bei Lehrer Dölker  hier zu
haben:

ALT geistliche Lieder mit Melodiee»
zu gemeinschaftlicher Erbauung.

Gesammelt und sür gemischten Chor eingerichtet
von

10850 gebundene tanncnc Wellen im z
Christoph Dölker , Lehrer in Nagold , und
Wilhelm Dölker , Lcbrer in Eßlingen.

Schlag selbst össentlich veistcigcrt , wozu ^ Preise:  geheftet 36 kr. , gebunden mit Leinwandrücken 48 kr. , ganz in Leder g«,
KanfSliebhaber hiemit cingeladen werden ^ , ci . bnndcn mit Goldschnitt und Goldlitel 1 fl. 12 kr.

Den , 2 . Mai , 1863 . ^ i WWWMMMWMKEWWMS
Freihr . v. Gültlingen ' schcs Rentamt . !

2j ^ E^ öttelfinge » .
Stamm -, Werk - und Brennholz , j

sowie Staugen -Verkauf
am Montag den 11 . Mai d. I .,

im Privatwald des Unterzeichneten bei Göt-
telfingcn:

50 Stämme rannen Langbolz,
107 Stück schöne Bucken , 16 — 21 ' lang

und 8 — 14 " mittlerer Durchmesser,
36 Klafter buchene Scheiter,
35 Klafter buchene Prügel,
15 Klafter tannene Prügel,

300 Stück Hopfenstangen,
600 Stück Floßwieden.
Zusammenkunft Vormittags 9 Uhr in

der Traube in Götkelfingen.
Mühlebesitzer Schill

in Altenstaig.

Wildberg.
Rinden -Verkauf.

Der Unterzeichnete hat ein Quantum
junger Eichenrinde zu verkaufen , wozu
Liebhaber eingeladen werden.

Friedrich Brey mayer,
Rothgerber.

Nagold.
Billige Weine

Durch den Einkauf einer größeren Par-
thie Oberländer Weine kann ich den Ei¬
mer L 32 — 44 fl. , weiß und roth , in rei¬
ner unvcrmischtcr Qualität abgeben.

A l t n u i f r a — H a i t e r b a ch.

Horhzeits -Emladrmg.
Zur Feier der ehelichen Verbindung meines

Sohnes
Johann Georg mit Elisabetha Kapp

werden dieselben eine Hochzeit halten , wozu ich Freunde und Bekannte auf
Dienstag und Mittwoch , den 12 . und 13 . Mai,

A» das Gasthaus  zum Ochsen  in Haiterbach einlade.
Johann Georg Ranfchenberger,

Hofgntsbesitzer.

i ld berg.
Am Donnerstag den

7 . Mai.
Morgens 10 Uhr,

verkaufe ich 12 Stück
halbenglische Milchschweine.

Kronenwirth Gärtner.

Nagold.
Gips -Empfehlnng.

Bei gegenwärtiger Verbrauchszeit empfehle
ich mein Lager von weißem und grauem
Gips . Dungs alz  das Simeri 18 kr.

Ang . Reichert.

Nagold.
Rnhrer -Steinkohlen.

Durch direkte Beziehungen bi» ich nun

Nagold.
Fensterglas in allen Sorten, sowohl

in Kisten als in Tafeln , ebenso auch
Spiegel in allen Größen mit und ohne
Rahmen und Wirthsglas ist billig zu
habe » bei Glaser Butz.

2j' G ü l t l i n g e n,200 s.

Nagold.

Empfehlung.
Branntwein die Maas 24 kr.,
Kartoffel -Branntwein „ „ „ 28 „
Frchtu -Branntwein „ „ „ 32 „
feinsten Trester -Branntwein „ „ 36 „

August Reichert.

Uug . Rerchert.  den Stand gesetzt , dieselben billiger als
bisher abzugeben.

Ang . Reichert.

Nagold.
Schreib -Maknlatnr,

hauptsächlich sür Wirthe bei Hochzeitsgele-
genheitcn geeignet , ist wieder zu haben in
der G . W . Zaiser ' sche»  Buchhandlung.

Pflegschaftsgeld liegen gegen gesetzliche Si.
cherheit zum Ausleihen parat bei

_ Gg . Fr . Braun.

2j » Rohr  d o rfi
Oberamts Nagold.

Geld ansznlcihen.
Sogleich 5— «Vst fl . zu 4 »/s pCt . sind

auf längere Zeit auszuleihen.
Job . G eorg Bäuerle.

B e r n e ck.

Bei der Unterzeichneten Stelle liegen

zu 4 ' /s pCt . zum Auslcih -n parat.
Stiftungspflege . Wurster.



2s* Egrnhause n,
Oberamts Nagold.

Pflegschastsgeld sind siegen gesetzliche Sicher¬
heit zu 4 */, pCt . nuszuleihen bei

H ause r.

Zumweiler.
Unterzeichneter hat

»SO fl
Pflegschastsgeld gegen gesetzliche Sicherheit
zu 4 pCt . ausznleiheii.

Pfleger Christian Seid.

Frucht - Preise.

ConrS der K . Staatskassen -Verwattung
für Goldmünzen.

Württ . Dukaten . 5 ff. 45 kr.
mit veränderlichem Kurs:

Andere Dukaten . 5 ff. 32 kr.
Prcuß . Pistolen . 9 fl. 54 kr.

andere dito. 9 fl. .37 kr.
20-Frankenstücke. 9 ff. 22 kr.
Stuttgart,  2 . Mai 1863.

Frucht-
gaiiungcn.

Nagold,
30. April 1853.

Altenflaig,
29. April 1863.

reiidenstadt,
25. April 1863.

Ealw,
38. April 1863.

Tübingen,
24. April 1863.

.Heilbronn,
2. Mai 1863.

fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. ff. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. ff. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. tr
Vinkel, alter - . - — — - . - — - - -

neuer 440 428 4 9 4 48 4 40 130 — 431 428 412 4 37 4 33 4 29 4 24 4 15 3 52
Kernen . - — - 6 30 - 6 39 6 30 618 6 27 616 6 — - — - --
Haber . . 3 30 3 25 318 - 3 30 - 3 42 3 37 3 32 3 6 2 54 252 3 21 3 17 3 13 3 6 2 58 250
Gcrffc . . 4 24 419 416 4 30 4 27 124 - 4 42 - 44424— -4 - - - —
Waizrn . . 5 38 5 37 5 36 — 630 618 6 6 — — —
Roggen . . 5 — 453 445 -5 12- -5 12- — - - — —
Bobnen . . - 3 45 - - 4 48 - - 4 40 - - - - — —
Linsen . . _ - — — - — - — _
Erbsen . - -5-

Viktnalien .Preiie.
otag .' Id. Illrcii-

>tt' 1 - sl-' k'a.

-sePwciueklels.li "
-rlr§ezr' qc » . . — 13 „

8 Pf . .lrc >t.enl ' r Zl> , , 2V "
8 . . MilrcU ' rr' c- . ^6 .. -
8 Lchu .' ur ; l' r . LS . — , ,
1 Kr . . We .i 5 7. 2 Q . S ^ rb . 22.

1 Pfund Butler kostet . 23 kr.
l öHuds 'Pi .leltj 3V
i . . S .lrweliieschii .ul ; 23 kr
S (5, .-,- ru - . . . . !» kr-

Tages - Ueuigkei t eu.

Rottweil,  24 . April . Der Staatsanwalt , nachdem er
erklärt hatte , baß er des Abenteuerlichen zu viel gehört habe,
als daß er schweigen könnte , ergriff gestern das Wort , um seine
Replik vorzutragen . I « z" >» Theil sehr scharfen Ausdrücken gei-
ßelte er die Berlheibiger , welche , wie er sagt , nur bemüht ge¬
wesen seien , ihre Klienten nur aus Kosten der Wahrheit der
wohlverdienten Strafe zu entziehen . Ihre Borträge wimmeln
von Widersprechen und gleichwohl inuthe » sie den Geschworenen
zu , ihre Auffassung und Darstellung als die richtige hinznuehmen
und darauf ihr Ürtheil zu bauen . Die Wahrheit könne aber
nickt sich widersprechen , sondern könne nur eine sein . Wo ein
Nertheidiger den andern wieder Lügen strafe , da könne doch kein
Vertrauen in ihre Worte gefaßt werde ». Gerade der Umstand,
daß die Vertheidiger sämmtlich sich widerspreche » , müsse das
größte Mißtrauen erregen und nimmermehr könne man , wenn
man die Wahrheit suche , sich auf der Bertheidigerbank Raths er¬
holen . Ec bitte daher die Geschworenen bei Bildung des Ur-
theils , die sich so sehr widersprechenden Ausführungen der Ver-
theidiger nicht zu beachten , sondern lediglich die gegebenen und
erwiesenen Thalsachen zu Grund zu legen . Sodann ging der
Staatsanwalt über zur Widerlegung der einzelnen Vorträge und
beharrte darauf , daß die sechs männlichen Angeklagten des kom¬
plottmäßigen Mords , die Therese Boso aber der Beihilfe dazu
schuldig sei. Er rief den Geschworenen zu , nur nach Recht und
Wahrheit zu richten . Hierauf erhielten die einzelnen Vertheidiger
das Wort , um auf die Entgegnung des Staatsanwalts zn er¬
widern . ES fehlte natürlich nicht an manchen heftigen Ausfällen
gegen die Staatsbehörde und es legte Rechtskonsulent Dr . Rhein¬
wald folgenden Protest sämmtlickerzBertheidiger ei» : Meine Her-
ren Geschworenen ! Der Herr Staatsanwalt hat in der Einlei.
lung zu seiner gestrigen Rede gesprochen . Jedem der gegenwärti¬
gen Vertheidiger seie es nur darum zu thun , seinen Schützling
selbst auf Kosten der Wahrheit von der Strafe zu befreien . In
dieser Aeußerung liegt nach dem ganzen Zusammenhang der schwere
Vorwurf absichtlicher Unterdrückung der Wahrheit . Die Ver-
tbeidiger können hierüber nicht mit Stillschweigen Weggehen , und
ich lege daher in eigenem und im Namen und Aufträge meiner
Herren Kollegen gegen diesen Vorwurf nicht nur für unsere Per-
sonen , sondern im Interesse des Rechts der Verlheidigung hiemit
öffentlich Verwahruug ein , im Bewußtsein , unsererseits nur das
für die Vertheidigung gethan zu haben , was Gesetz und Pflicht
forderte » , nur das , was die Staatsanwaltschaft nicht minder für
die Anklage in Anspruch nimmt . — Durch die gegenseitigen Vor¬
träge zog 'sich natürlich die Erledigung des Prozesses wieder hin¬
aus , doch wird etwa am kommenden Donnerstag der Präsident
sei» Rcsuuiä vortragen können . (St .-A .)

Rottweil,  1 . Mai . Schwurgericht.  Heute Nachmit-
tag erklärten die Geschworenen auf die ihnen vorgelegten Fragen
durch ihren Obmann , O .Amtspfleger Leyvoldt  von Tuttlingen,
die Angeklagten Orsolin , Ti sott,  Vict . Boso  und Anton

Marcon des c o m p lo t tm ä ßi g verübten Raubmords,
sowie den Franz Boso,  Bapt . Marco „ und Therese B o so der
Beibülfe zum Morde schuldig.  Antrag des Staats - Anwalts:
Todesstrafe  gegen die 4 Iu » gen und 2 5 jähriges Zucht¬
haus  gegen die Alle  n . ;T . z>. Chr .)

Nachschrift.  Den 2 . Mai . Heute Morgen 9 Uhr ver-
kündete der Hof das Unheil . Es lautet : gegen Orsolin . Tisott,
Vier . Boso und A . Marcon auf Toveöstrafe,  gegen Fr . Boso
und B . Marcon auf 22 Zahre und Therese Boso 23 Jahre Zucht.
Haus.

Bi bera  ch , 28 . April . Vor einigen Tagen stürzte ein
Bauer in dem benachbarten Oberwarthausen in seiner Scheuer
drei Stock hoch herunter , siel während des Sturzes ans mehrere
Querbalken , wodurch Lunge und Leber zerquetscht wurden , und
erlag bald darauf den erlittenen schweren Verletzungen . Vor sei¬
nem Tode konnte er den Hergang der Sacke selbst noch erzählen,
was für seine Ehefrau , mit der er seit Langem in beständigem
Zwist lebte , der sie häufig vor das Oberamtsgericht führte , ein
Glück zu nenne » ist , da sie sonst dem Verdacht , jenen Sturz
selbst herbeigeführt zn haben , wobl schwerlich entgangen wäre.

Pforzheim,  27 . April . Die Eröffnung der Eisenbahn
nach Mühlacker  ist nun endgiltig auf l . Juni festgesetzt und
cs werden vom 15 . Mai ab die üblichen technischen Probefahrten
statlstnden . ' <Lchw . V .-Z .)

D a r m st adt,  28 . April . Nach sechsstündiger heftiger De¬
batte lehnte die Zweite Kammer mit 38 gegen 6 Stimmen die
Zulassung aller religiösen Orden und anderen ähnlichen Genossen-
schäften im Großherzogthum ab.

Wien,  1 . Mai . „ Generalcorrespondenz " : Gutem Verneh¬
men nach bietet die russische Antwort auf die östreichische Note
nach Inhalt und Ton keinen Anlaß zur Beunruhigung . Nichts
scheint zu berechtigen , darin Symptome einer Verschlimmerung der
Lage zu erblicken . (Allg . Ztg .)

Athen,  25 . April . Der Ministerpräsident und mehrere an¬
dere Minister wollen ihre Demission nehmen . Man furchtet einen
Staatsstreich.  Die Regierung hat Gegenmaßregeli , getroffen.
Durch geheime Agitation wird versucht , Demonstrationen gegen
die Königswahl heroorzurufen . Anonyme Plakate fordern zu ge¬
waltsamer Beseitigung der Oktonisten auf . (Fr . I .)

Paris,  27 . April . Wenn heute die Grenzen bedroht wür¬
den , sagt der „ Moniteur de l' Armse " , jo könnte Frankreich eine
ebenso gewaltige Militärmacht wieder auf die Beine bringen.
Dank seiner wundervollen Armeeorganisation , seinem ausgezeich¬
neten NekrutirungSsystem , und namentlich Dank der von Napo¬
leon III . eingeführten Reserve . Es würden sich zuerst die 600,000
Mann unseres Nvrmalbestandes . und dann wie im Jahr 1792,
die Veteranen , die ans ihren Titel als alte Soldaten so stolz
sind , erheben , und ihnen würde eine begeisterte , hochherzige Ju¬
gend , die des ersten Rufes gewärtig ist , sich anschließen . (So !)
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